Deutsches Sprachdiplom der KMK – Niveaustufe C1

Prüfungsteil Hörverstehen

Aufgaben

Teil 1: Radiotexte

Sie hören nun sieben kurze Radiotexte. Sie hören diese Texte einmal.
Hören Sie die Radiotexte und entscheiden Sie: Was für eine Sendung ist das? Schreiben Sie den entsprechenden Buchstaben in die rechte Spalte. Achtung: Jeder Buchstabe kann nur einmal gewählt werden.

	Radiotext
	Inhalt der Sendung

	0      Beispiel:

	H

	1      Radiotext 1
	

	2      Radiotext 2
	

	3      Radiotext 3
	

	4      Radiotext 4
	

	5      Radiotext 5
	

	6      Radiotext 6
	

	7      Radiotext 7
	


A Bildungs- und Wissenschaftsmagazin

B Gesundheitsmagazin

C Kinderprogramm

D Nachrichten

E Programmvorschau

F Reisejournal

G Sportreportage

H Unterhaltung

I Verkehrsnachrichten

J Werbung

K Wirtschaftsmagazin

Teil 2: Ein Interview

Sie hören ein Interview mit einer Studentin aus Konstanz. Sie hören diesen Text einmal. 
Bitte lesen Sie nun die Aufgaben 8-15. Dazu haben Sie eine Minute Zeit.

Hören Sie jetzt den Text. Kreuzen Sie beim Hören die richtige Lösung an.
8
Nicole Hammes hat in China gerade

	A  (
B  (
C  (
	ein Betriebspraktikum gemacht.

eine Studienreise gemacht.

ein Studium absolviert.


9
Mit ihren Kollegen hat sie meist

	A  (
B  (
C  (
	Chinesisch gesprochen.

Deutsch gesprochen.

Englisch gesprochen.


10
In China arbeitet man

	A  (
B  (
C  (
	entspannter als in Deutschland.

genauso wie in Deutschland.

schneller als in Deutschland.


11
Frau Hammes hat vorher schon einmal

	A  (
B  (
C  (
	Ausländer in China betreut.

in China auf dem Land gearbeitet.

in China studiert. 


12
Nicole Hammes fühlte sich von den Chinesen

	A  (
B  (
C  (
	eher abgelehnt.

gut aufgenommen.

nicht genug beachtet.


13
Nicole Hammes wohnte damals

	A  (
B  (
C  (
	getrennt von chinesischen Studenten.

in einem großen Schlafsaal.

mit vier Chinesinnen zusammen.


14
Der Tagesablauf der chinesischen Studenten ist

	A  (
B  (
C  (
	ähnlich wie der von deutschen Studenten.

durch viel Unterricht gekennzeichnet.

ziemlich stark festgelegt.


15
Frau Hammes plant,

	A  (
B  (
C  (
	bald nach China zurückzukehren.

international zu arbeiten.

zunächst in Deutschland zu arbeiten.


Teil 3: Biorhythmus
Sie hören nun ein Referat zum Thema „Biorhythmus“. Sie hören dieses Referat zweimal. 

Lesen Sie zuerst die Aufgaben 16-25. Dazu haben Sie zwei Minuten Zeit.

Hören Sie jetzt das Referat ein erstes Mal. Kreuzen Sie beim Hören die richtige Lösung an.
16
Wann gab es die ersten Forschungen zum Biorhythmus?

	A  (
B  (
C  (
	Anfang des 18. Jahrhunderts.

Im 3. Jahrhundert n. Chr.

In den 70er Jahren des 20. Jahrhunderts.


17
An welchem Gegenstand haben Forscher den Biorhythmus damals untersucht?

	A  (
B  (
C  (
	Am Menschen.

An der Sonne.

An Pflanzen.


18
Welches Merkmal haben Menschen des „Eulen- Typs“?

	A  (
B  (
C  (
	Sie gehen spät ins Bett.

Sie schlafen mittags.

Sie sind Frühaufsteher.


19
Wie wurde der Biorhythmus beim Menschen in den 70er Jahren erforscht?

	A  (
B  (
C  (
	Durch Befragungen von Menschen.

Durch Experimente mit Versuchspersonen.

Durch mikrobiologische Untersuchungen.


20
Was nimmt die aktuelle Forschung an?

	A  (
B  (
C  (
	Die Zelluhren folgen einem 12-Stunden-Takt.

Es gibt eine einzige zentrale innere Uhr.

Jede Körperzelle folgt dem Biorhythmus.


21
Welche Funktion hat der Nervenkern im Gehirn?

	A  (
B  (
C  (
	Er bildet das Hormon Cortisol.

Er koordiniert die Zelluhren.

Er reduziert die Hormon-Produktion.


22
Welcher Prozess setzt bei Beginn der Dunkelheit ein?

	A  (
B  (
C  (
	Die Produktion von Cortisol.

Die Produktion von Melatonin.
Die Reduktion von Melatonin.


23
Was kennzeichnet Frühaufsteher?

	A  (
B  (
C  (
	Ihr Körper produziert Cortisol früher.

Ihr Körper produziert Cortisol später. 

Ihr Körper produziert mehr Cortisol.


24
Was hat negative Auswirkungen auf die Gesundheit?

	A  (
B  (
C  (
	Eine enge Terminplanung.

Jahrelanger Schichtdienst.

Zu viel Schlaf.


25
Warum ist die Einhaltung des Biorhythmus für den Körper wichtig?

	A  (
B  (
C  (
	Weil Erneuerungsprozesse durch Tageslicht aktiviert werden.

Weil Körperzellen ihre Aktivität nachts reduzieren.

Weil Reparatur- und Heilungsprozesse nachts ablaufen.


Sie hören das Referat jetzt ein zweites Mal. Überprüfen Sie dabei Ihre Antworten.

Sie haben nun 10 Minuten Zeit, um Ihre Lösungen (1 – 25)

auf das Antwortblatt zu übertragen.
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